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Beschreibung




Das Siegel zeigt eine gotische Baldachinarchitektur
mit einem zweiteiligen Aufbau, die oben und unten
bis zum Siegelrand reicht.
In der unteren Zone ist der sitzende SF mit Mitra
dargestellt. Über der Albe und der Dalmatik, beide
mit reichem Volumen, liegt die Kasel, die auf
die Beine herabfällt und Schüsselfalten bildet. Der
Amikt umgibt die Kasel kragenförmig. Die Rechte
ist segnend erhoben. In der Linken hält er vor
der linken Schulter das Pedum mit der nach außen
gerichteten schmuckvollen Curva.##Im oberen Teil
ist die gekrönte Mutter Gottes in Halbfigur mit dem
Jesuskind auf dem linken Arm abgebildet, beide sind
nimbiert. Die Mutter Gottes hält in der Rechten vor
dem Bauch eine Kugel. Das Jesuskind hält in der
seitlich weggestreckten Linken das Lilienzepter.##Zu
beiden Seiten des zweiteiligen Aufbaus befindet sich
ein halbrunder Schild, rechts das Bistumswappen,
links das persönliche Wappen des SF.
Heraldische
Beschreibung:
Persönliches Wappen: Ein schräglinks aufwärts
schreitender Eber.
Bistumswappen: Schräggeteilt von Gold und Rot,
oben ein schräg nach oben schreitender rot gezungter









Perlschnur zwischen zwei Linien
Abgrenzung
außen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Transliteration: + s(igillum) + tiboldi + dei + g(ati)a + epiſc~~opi
+ eccleſie + laventinenſis 





Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot





Theobald Schweinpeck (Schweinbeck, Sweinpeck)
der Diözese Lavant
1446-11-24 bis 1462-09-01
Am 24.11.1446 nominierte ihn der Salzburger
Erzbischof Friedrich IV. Truchseß von Emmerberg
zum Bischof von Lavant.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Kärntner Landesarchiv




- France M Dolinar, Art. Schweinpeck (Schweinbeck, Sweinpeck)
Theobald. Die Bischöfe des Heiligen Römischen Reiches: 1448 bis
1648 hg. Erwin Gatz (Berlin 1996) 656.
Siegel der Bischöfe der Salzburger Metropole
Permalink: http://gams.uni-graz.at/o:epis.la-36
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- Paula Kreiselmeyer, Die Schrift auf den Siegeln der Salzburger
Erzbischöfe und deren innerösterreichischer Suffraganbischöfe von
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